
Als Mörser wurden Gefäße bezeich-
net, die zum Zerreiben und Mischen 
von Kräutern verwendet wurden. 
Die kräuter, wie z.B. Lorbeerblätter, 
Bockshornklee usw. wurden frisch 
oder getrocknet  verarbeitet und den 
Speisen hinzugefügt.

Besondere Ingridienten wurden vom 
Pharmacotriba - dem Drogenzerrei-
ber zur Medizin verarbeitet. Gegen 
Husten und Magenschmerzen hilft 
beispielsweise Thymian.

Wohlduftende Salben und Kosme-
tik wurden mit Hilfe des Mörsers aus 
Blüten wie etwa der Rose oder der Li-
lie hergestellt.

Je nach Zweck wurde der Mörser aus 
unterschiedlichen Materialien Her-
gestellt. Das in der römische Küche 
verwendete Mortarium bestand häu-
fig aus Holz. Für die Herstellung von 
Kosmetika und Medizin wurden Mör-
ser aus Granit, Porzelan oder Bronze 
verwendet.

Mit Hilfe eines Pistills werden 
Substanzen im Inneren des Mör-
sers zerstoßen oder zerrieben.

Mörser und Pistill 


